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IntckigenMtt M Laibllcher Zeitung N.265.
Dritte czec. Fcilbictung.

Von dcm Bczirlsgcrichlc ^aaS wild
"clttlutt gc^cl'en:

I » dcr Execulionssache der l. l. F i -
''""z Plnslil.itlir ^aibach gegen Andre
^epar von ikrajncc ,»<<». 11<i fi. 64'/^ lr.
''- li. tt. wurden der llstc und zweite Meal-
seilbictllligotcrmin sislirl mit Aufrcchlhal'
tl'i'g dcs drillen, am

7. D e c e m b e r l. I . ,
Vormittags 10 Uhr. wobei die Realität
auch lmtcr dcm Schäßwerthe per 987 fl
hintangegcbcn wmdc.

K. l. BeziltSgericht LaaS, am 8teu
October 1871.

(205 )0^1 )^ Nr. 17667.

Dritte erec. Feildietung.
I m Nachhange zn dcm dicsgcrichtli-

Î o ""'" ^^- Augnst 1871, Z.
«42! . wird bekannt gemacht, daß dic

/ ' !5 "nd t,,c ans den l i . November
. " < l angeordnete zweite executive Feil^
' " " " « dcr Realiät des Andreas Sajc

"°n N„lc,l.,schcl für abgehalten erklärt
" " d m scicn nnd daß am
, ' 3. D c c e m b c r 1 8 7 l

'r drillen executive,, sseilbietung ,,sschri«en
°"dcn wird.
l,«^. ^ ' ^ städt.-delcg. Bezirksgericht ^ai<
^ H - am l4 . October 1871.
^ b i H s ) ' Nr. 17513.

Glitte exee. Feilbietuug.
aerl^. " ^ ' " ^ l. städl.dclea. Vczi.lS-
z l cylc vaib.ich wird im Nachhange zum
^ l c t vom 20 August l. I , , Z, 134«8,
°"annt gemacht:
f. ^s sei in dcr Exccutionssache des
v t t rn Dr . Nilolaus Ncchcr in ttailiach
uegen Mar ia Iosel von Podmolnil, durch
°tn (.'urüwl- »cl l lcwm Franz Ioscl in
^°dn,olml, ,»..l,>. 100 si. c!. «. <!. ilbc,'
"Nversläiidlichc« ^„suchen beider Theile
°le mit dem Btschcidc vom 20. August!

1871, Z. 13468, auf den I I . October
nnd 11. November l. I . angeordnete
erste und zweite »xicutiu,: geilbielung dcr
dcr Maria Iosel geboren Daouöet aus
dcm Ehcvcrlragc vom 2. ^liovembcr 1828
zustehenden, aus dcr Realität des Franz
Iosrl von Podmolnit -̂ xl) Urb.-Nr. <;i,
'IV.ln IX. püF. l l 2 — I2i')^ä Kaltenbrunn
versicherte Forderung an HciratSgut per
l>'>^ f l . (5. M . mit dem Beifügen für
abgehalten erklärt worden, daß cS bei dcr
auf dcu

1 3 Dece >nber l. I .

angeordneten dritten executiven Feilbietung
obiger Forderung m,l dem früheren An-
hange zu verbleiben habe.

Laibach am 13. October 1871.

(2686—1) Nr. 4125^

Executive
Relllitäten-Versteigermtg.

Bom l. l. VczirtSgcrichte Tschernembl
wird bllannt gemacht:

ES sc, über Ansuchen dcr Mar ia
Veula die executive Versttigcruug der dem
Auto,, Zuni i gehörigen, gerichtlich auf
770 fl, geschätzten, im Grundbuche ud
Herrjchafl Gradaz 8,,d Corr. Nr. 34^t be-
zeichneten Hlilirculiläl bewilliget und hiczu
drei FcilbicllMgS'Tagscchungcn, und zwar
die erste aus dcu

13 D e c e m b e r 1 8 7 1
und die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der Ge-
richtslaiizlci mit dem Anhange angeord-
net woidcn, daß dic Pfandrealität bci dcr
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über den Schätzungswcrth, bci dcr
drillen aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden wird.

Dic picitatiouS'Gcdinfzmssr, wornach
insbesouderc jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein Wperc. Badinm zu Handen

der LicilationS.Commission zu erlegen hat,
so wie daS SchätzungS Protokoll »'"d der
GrundbuchS-Extract können in dcr dies«
gcrichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, an,
22. Jul i 1871.

( 2 6 7 0 - 3 ) Nr. 5117.

Erinnerung
au Ialod E i d i ö , die W a i s c n l a s s e
der Oautalhcrrschaft Adelsberg, Lulas
G c r z e l , Mar l in , Michael und Mar ia
K e r m a und deren Erben und Rechls.

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels«

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Jakob Eid»?, der Waisenlasse der Banlal-
herschaft Adclsberg, den ^utas Grrzcl,
Mar t i n , Michael nnd Maria Kerma,
rücksichllich deren gleichfalls unbekannten
Erben und NachlSnachfolgcrn, hiermit er-
innert:

ES habe Varlhelmä Zorman oon HraSt
wider diefelben die Klage aus Bc,jählt '
und Erlofchcncrllärung dcr für sie aus
stiner RealXäl Urb.-Nr. 1078 .u! heir-
schaft AdelSbcrg haftenden Tabulata «ud
pi-l i^. 20. September 1871, Z 5)117,
llicramls eingebracht, worüber zur ordcnl'
lichen müüdlichcn Verhandlung die Tag»
sahuüg auf den

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS 8 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AnfcnthultcS
Herr Thomas Stegu von Adelsbcrg als
(^ui-llwr aä ^ewm auf ihre Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
audcrn Sachwalter zu l'cslcllcn und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Enrator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirlvyericht AdrlSberg, am
20. September 1871.

(2621 -2) '.'ir. 4^07.

Zweite imd dritte eree.
Feilbietullg.

Vom l. l. Äczirlsacrichtc i'llas wi ld
hiemit bekannt gemacht:

Es fei in dcr Exccutionssache des
Anton Zagar von Prezid gegen Barthlmä
Lipovc von Babcoseld dcr mit dem Edict
vom (..August 1871. Z. 3320, kund ge.
machlc erste Termin der cxeculiocn Real»
feilbilung Übergängen woroen mit Bei«
behalt der zweitem, am

18. N o v e m b e r
und der dritten am

1 8. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
wobci bei dem lctzlern Termine die Rea-
lität auch unter dem SchätzungSwcrlhe per
1080 f l . hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am I6tcn
October 187I .
( 2 6 2 8 - 2 ) Nr." 3977.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Äezirtsgelichtt 6aas

wird bekannt gemacht:
Es sei in dlr Erttulionssache des

Jakob Franz von Ierm aeaen Theresia
Zukrajöcltion Sleimctzdie rxer. Fcilbictul'a
des geancsischcn, auf der Realilcil >ü!i) Urb,
Nr. 81/83, Rltf. - Nr. 393 :>,(! Grundbuch
Nadliset mit dem Ehevcitrage vom 31 ten
Jänner 1851 intabulirtcn HeiralSguts
forderung pr. 200 f l . E. M . wegen aus
dem Urtheile vom 17. Jänner v. I , Zahl
6391, schuldigen Restbetrages z . ^ . 60 st.
c. 8. e. bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzui'gm auf den

7. D e c e m b e r und
2 1. D e c e m b e r 1 8 7 1

Vormittagsum9Uhr,inderGmchlStanzlei
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Forderung bei der ersten Taasal)una
nur um den Nennwerlh, bei der zweiten
aber auch unlcr demselben an dcn M's t
bietenden hiulancicgcbcn werbe» wirt».

K. l . ÄczirlSgerichl ^aas. am I^lcn
Stpllmbcr 1871.
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(2541—1) Nr. 5537.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche»
Vtaria Sever. Franz Schidan, Pri<
mus Grat, Apvllonia Iama, dann
Johann, Vtina, Gertraud und

Mar ia Ierantschitsch.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den nnbekannt wo befind-
lichen Maria Sever, Franz Schidan,
Primus Grat, Apollonia Iama, dann
Johann, Min<i, Gertraud und Maria
Ierantschitsch respective deren Rechts-
nachfolgern mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Franz Gainik, durch
Herrn Dr . v. Schrey, die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerklärung des
auf dem im magistratlichen Grund-
buche 8ud Consc.-Nr. 1, Nctf.-Nr. 409
vorkommenden, intabulirten Kaufcon-
tractes ddto. 30. April 1820 i>0w.
500 f l . sammt Anhang, des der Maria
Sever eingeräumten Administrations-
rechtes und der darauf superintabu-
lirten Schenkungsurkunde ddto. 28ten
August 1827 M o . 700 st. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

29 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Hiergerichts Borunttags 10 Uhr, an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt, und
weil sie vielleicht aus den k. k. Erblan-
den abwesend sind, so hat man zu ihrer
Bertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierortigen Gerichts-
Advocaten Herrn Dr. Munda als Cu>
rator bestellt, urrt welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die unbekannt wo befindlichen
Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst erscheinen oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter, Herrn Dr .
Munda, Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und die
sem Gerichte namhaft zu machen und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmä-
ßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Berabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach am 2 1 . October 1871.

(2540—3) 55887

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen

Andreas Hchidan.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem unbekannt wo befind
lichen Andreas Schidan mittelst gegen-
wärtigen Edictes erinnert:

Es haben wider denselben bei
diesem Gerichte Franz Gaknik, Maria
Horak, Anna v. Schrey und Victoria
Knallitsch durch Dr . v. Schrey die
Klage auf Anerkennung der Zahlung
des Kapitals pr. 300 fl. und Gestat-
tung der Löschung dieser Forderung
und der Maria Schidan'schen Wider-
lagsansprache pr. 1500 fl. von der Rea-
lität Consc.-Nr. 1, Rctf.-Nr. 409 !̂ 6
magistratliches Grundbuch, eingebracht,
und es sei hierüber die Tagsatzung
auf den

2 9 . J ä n n e r 1 8 7 2
Hiergerichts angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Bcllag
ten Andreas Schidan diesem Gerichte

unbekannt und weil er vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend ist, so hat
man zu seiner Vertheidigung und auf
seine Gefahr und Unkosttn den hier-
ortigen GerichtZ-Advocaten Herrn Dr .
Munda als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Andreas Schidan wird dessen zu
dem Ende erinnert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ber«
treter Herrn Dr. Munda Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im rechtli«
chen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen möge, insbesondere,
da er sich die aus seiner Berabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würde.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 2 1 . October 1871.

(2669-3) Nr. 1632.

Erecutive Feilbietuug.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Anton

Babilsch von Bruchauauaß Hs.-Nr. l9
gegen Johann Sluga von Slürsche wegen
ans dem cxec. intab. Vergleiche vom 12. De-
cember 1870, Z. 3997, schuldigen 214 fl.
ö. W. c. «. o. in die executive öffeni-
liche Vcisteigcrung der dem Gehleren ge-
hörigen, im Grundbuche adAuersperg «ud
Urb.«Nr. 210, Nectf.-Nr. 81 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungsroerthe von 2040 f l . ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
dic cxec. Feilbictungs-Tagsatzungcn auf den

2 5. N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
20. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie»
sigen Amlslocalc mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nnr bei der letzten Fcilbicttmg auch
lintcr dem Schätzungswcrlhe an dcn Meist-
bietenden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungüvrototoll, der Grund«
buchsextract und die, Licilationsbcdingnisse
sönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen AlMöstuudcn eingesehen werden,

K. l. Bezirtögerichl Großlaschitz, am
30. Juli 1871.

(2048—3) Nr. 17.109.

Crecutive
Nealitäteu-Versteigeruttg.

Vom t. l. stüdt. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Maria
Gräfin von Aueröpcrg, durch Dr. von
Wurzbach, die executive Versttigcrung
der dem Valentin Bergaut in Obclschischla
gehörigen, gerichtlich auf 2840 fl. 40 kr.
geschätzten, im Grundbuche der D. R. O.
Eommenda Laibach uuli Rcctf.°Nr. 161
vorkommenden Realität bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar.
die erste auf den

7. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtülanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrculilät
bei der clsttn und zweiten Feilbictung nur
um oder über den SchützungSweith, bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitalions.Vediugnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc.Vadium zn Handen der
Licitations Commission zu crlcacn hat, so
wie das Scbätzungs'Piololull und dcr
GinudbuchScxlract löuucn in der diesgc
rlchllichtn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 5. October 1871.

^ (2090 -3 ) Nr. 1933,

! Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hiemil bekannt gcmucht:
Es sei über das Ansuchen dcS Mathias

> Grcdenz von Großlaschitz, als Ecssiouär
^ des Dr Wlirzbach, gegen Johann L>>zcr
von Sagoritza HS. N l . 7 wc;jen aus dem
Ur!he,lc vom 18. April 185)7. Z. 1040,
und Elssion vom 24. August 1804 schul-
digen 121 fl. 57 tr. ö. W. o. «. l:. iu
die executive öffentliche Versteigcruug der
dem Letztem gehörigen, im Grundbuche
Q<1 Hobelskerg «u!i Rclf.-Ni. 97'/z «or-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schatzungswerlhe von 1240 fl. ü, W.,
gcwilügtt nnd zur Vornahme derselben die
Feilbicrungs-Tagsatzungen auf dcn

2 5. N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
20. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
siegcu AmtSlocalc mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Fcilbietung auch
untcr dem Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das SchäßungSprolotüll, der Gruno-
ouchsextract und die Licilalionsbcdinguisfc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
30. Juli 1871.

(2619 - 3) ^Nr?3985.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. t. Bczuksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Pccc von Allcnmaltt gegen Josef
Slaue von iiozaiöe u»cgcn auo ocm ge-
richtlichen Vergleiche vom28. August 1807,
Z. 0174, schuldigen 8 f l . 12 lr. ö. W.
c. n. o. in tue executive öffentliche Ver-
steigerung der dem Letzteren gehörigen,
im Grundbuche der :«.<1 Hcrlschaft Schnee-
lierg Urb'vtr. !2:j:i/il. uoltommcuden Rca-
lllät, im gerichtlich erhobenen Schätzungö-
werthe von 023 ft. ö. W., gewilligct und
zur Vornahme derselben die drei Fellbie-
tungs Tagsatzlingen auf dcn

5. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
8. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fellbielung auch unter dem
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
buchsexttact und die LicitalionSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunocu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 3ten
September 1871.

(2647-3's ^7^5856.

ReassllluilMlg
dritter erec. Feilbietuug.

Vom k. k. slädt. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sel über Äusuchm des Andreas Mo-
cilnitar von Obcltaschcl die executive Ver-
'leigernng der dem Fianz Eajhen uou
GoStlncc gehörigen, gerichtlich auf 721 fl.
40 tr. geschätzten, im Grundbuche gud
Urb.-Nr. 87/42, Rcclf -Nr. 43 vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
die Feilbietungs>Tagsatzung, uud zwar die
dritte, auf den

2. D e c e m b e r l. I . ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
Amtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dieser
Icilbictung auch untcr dcm SchätzuugS-
werthe hintangcgcben wcldcn wird.

Die Llcitalions'Aedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen dn
Licitations-Eomnnssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs.Protokoll und dcr
Grnlidbuchs-Extracl können iu dcr dils-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 3. October 1871.

(2620-1 ) Nr. 4302.

Executive Feilbietmiff.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Herrn

Franz Pcie von Altenmartt gegen Johann
Baraga von Grafeuacker wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 30. Juni 1805,
Z. 4093, fchuldigen 28 f l . 52 tr. ö. W.
o. ». o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dcm Letzteren gehörigen, im
Gruuduuche der Herrschaft Schucebcrg
l,ud Urb.-Nr. 98 und «ud Dom.-Grdb.-
Nr. 202/189 vorkommenden Realitäten, »m
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlyc von
270 f l . und 340 fl. 0. W , gewilligct und
zur Vornahme derselben die executive»
Fcilbictungs-Tagsatzungen auf dcn

9. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
10. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange bestimmt wor-
den, baß die feilzubietenden Realitäten nur
bei dcr letzten Feilbictung auch nnlcr dcm
Schüßungswcrthe an den Mcistbictcndc!'
hintangcgebcu wcrdcn.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitalionöbedinguisse
können bei diesem Gerichte m dcn gewöhn»
lichcn AmtSstunden eingesehen werden.

ze. k. Bezirksgericht Laas, am 25tcn
September 1871.

(2087-1 ) Nl .3292.

Erecutive
Reulitäteu-Velfteigerullg.

Voiu l. l. Bczirlsgcrichlc Tschclncmlil
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr Stadtassc
Tschernembl die execution Verfl^igelung dcr
dcul Johann Kuhlbcscn von da gehöri-
gen, gerichtlich auf 200 fl. gcschätzlen,
üuk Eur,-Nr. 38 3,6 Gllt Wciniz und iiu
GruudducheSl. Spirllus-G>lt«ii!, Fol. 85
oollommendcn Realität bewilliget und hiezu
drei Frilblctungs-Tagsatzungcl!, und zwar
oic nsle auf den

12. December 1 8 7 1 ,
und die zwcite auf den

12. I ä n u e r
und die dritte auf deu

13. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der
Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange augcorr
n«t worden, daß die Psandrcalilät bei der
erste», und zweiten Fcilbictung nnr um
oder übcr dcn Schätzungöwellh, bei der
dritlcu aber auch untcr demselben hinlange
geben wcrdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitalions°Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxlract können in der dicöge-
lichllichcu Registratur eingesehen wcrdcn.

K, l. Bezirksgericht Tschernembl, am
5. Juni 1871.

(2691—3) Nr. 3947.

El-ccutive Fcilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Groß-

lafchitz wird hicmit dctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Iuoanc

Anton von Hüflcrn gcgcn Johann Tckauc
von Höflrrn Hs.-Nr. 17 wegen schuldigen
17 ft. 4 lr. ö. W. o. 8. c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der den»
Letztern gehörigen, im Grundbuche ^cl
Ortenegg «ni) Urb.-Nr. 782 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
zungswcrthe von 1200 ft. ö. W., gewilli-
gel und znr Vornahme derselben die Fcil>
bictungs'Tagsatzungeu auf den

22. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 0. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ü«
hiesigen Amlslocalc mit dcm Anhange be-
stimmt worden, duß dic fcilzuliiclcnde Rea-
lität, nnr bei dcr lctzlcn Fcilbictung a"")
ulttcr dcm Schätzuügöwcrlhc an den Meist'
bietenden hinlangegcbcn wcrdc.

Das SchätznngSprolololl, dcr G n M ^
buchscxtracl und dic Llcitationsbedilig»'.!^
töuncn bei dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunde» eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Gilchlaschitz, am
30. Jul i 1871.
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ROTHSCHILD & C?opernring 2i WIF.W » i i i « Ä u s , s « s
* ^ ^ * *»****»*»*«**^ %̂ n %4 ij VW I L l l I i , _ I'»*« ans Ratenzahlungen.

! _ * (2283-15) n"ferOonr"bla"ll«fciitcnn-ira»lf«erIan0cnKrati«unb franco.

Ein lndung z Auknusc ^ erschienenen Znnsllrucllrr(ogmanny T i r « l c r - t « l >
d " ^ ' " " ^ ' ' ^ . ' / " Z l t c h ^ "'läutert, dejser wie 0mugrl i ,^ und dcrcn rrjle und nächste ^ichn.ia scho,. am ' i ? ä . , n ^ i j / 7 ^ - < <

^ 5' D °'° ^ " w l ^ bttraq. in ä..mmc l'lo«. > Mi l l im, G u l ^ u u„d wird mit . . ^ l . w f>. ö. W. l'im.cn 40 Jahren rüclgc.ahlt '

^ l'aben duft .ei 4 2 l« l»un3«n l m ? « ^ r s »,,l ,v,"!pl»css«„ vo„ 3 0 . 0 0 0 . 1 2 , 0 0 0 , 1 0 , 0 0 0 , 1 0 . 0 0 0 ». « to . V I V weiter«

P . S tü i , D.csc Vosc s.nd a»ch ,n dc» mcistc» Mcchsclstudc» s.wohl i» Wie» al« auch in dV» Provinzen nach dc,, T . « ^ .""^ ^ . ^ / ' ' W.
- ' «' ' - ^ <m "' "'.' " . . ' " ^ ' " ^ I . chcn , so hol dic acfcr!i,uc Wcchsclstnbc ci„c »rnlcic Anzahl dicscr l'osc a u ^ cchi7bcn > c chc sie /> s' ̂ .. . „ ' n^, ^ü> ? " ' " " ' " " ' "

V. ' ^ ' ^ " « w - " " l au f t »nd wobei man nach Za,.!»»q d"r e.ftcn Mate von nur , fl. und der a,c,ev!ichen S t e m p N ' i".' schon all in in / ^ ' ? . ' . ' ^ ' ^ " ' " " b'osl
X ^ ^ . . j ' . . « , . , . . b!"!pltrcfser nnd >l 'cch,n,Pl aus alle Trefscr spi,». Auch hiebe, l'crpflichlel sich b,c nesertigt Wcchselftube. alle d r a r l aus Maw, v . ^ i ' . k ^'chunae« a„s lie
^ ^".' ' >> , ̂ ^ ? i 2>r?lcrl°se „ach Bcrsall der lehlcn »tatc durch volle « Taqe » i l dem il'r w>rl,ich „ewordc en B traa »uvückUllause D k n^e l ale W ^ ? ., de,ar.,ge„ s^en.n.tte»

„ M qeehrten P. T. funden ans d.e e aufteraewöhnlichen. anfnlordenüichen -Uottbeile. welche mil dem A, lau dieser 'o v c r b u n ^ l " ' ,'"" i,.re

" " ' ' ^ ' Wrchiclstubc der l, !, p>i°, Wiener H«u»e!«b«»l °crm»I« I ° h . <l, Lothe» >» Wie«, Vrobm Nr, l:!.
«»«>>» i «.»^« «l»«l ^« !>u»»l,» »»« l . , » , , . FF« l^«l^<?/»e» l « ».,»»»»,!,.

Firiua-Pll'tolollirlilig.
^on dcnl k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 28tcn
October 1871 die Firma:

V. F Gerber
zuln Betriebe einer Manufacture nnd
Mudcloaarcnhandlung in Laibach über
Ansuchen des Firmainhabers Herrn
A a l e n t i n F. G e r b e r , Handels-
mannes in Laibcich, in das Handels-
rccu'ster fiir Einzelnfirincn eingetragen.

Laibach, am 28. October 1871.

(2708) Nr. 5)68(;.

Firma-Protowllirllng.
Bei dem k. k. Landes- als Hau'

^lsgerichte in Laidach wurde am 24tcn
October 1871 im Register jür Ein
^nfiruien eingetragen die Fi rma:

Johann Müller
zum Betriebe einer Spccerciwaarcn<
Handlung in Laibach; Firmainhaber
lst Herr J o h a n n M ü l l e r , Han
delsluann in Laibach.

Laibach, am 24. October 1871.

Bank- und Börsengeschäft von ' I

1 i I i H 1 e imb W e e l i m e l M f u b e in II r u n n t ^-^ xm. W BLi ^ ^ JL JBji JH. i S « I
3(Mrrflaffc II. Wien I., Tiefer Graben 17. •

( 2 0 ^ l —-<) Nr . !><.''.13.

Drittc ercc. Feilbietnng.
Vom l. t. Aczilksgcrichte Tfcherncmbl

wird bclalmt gemacht, daß zu dcr in »cr
Ez'ccntiouösachc dcö Iosrf Orubcr i»
Gottschcc, durch Dr. Wencdittcr, gegen
Htaria ucrcl)lichtc Nozic uon Großrodiuc
j'cw. Z0 f l . 80 lr. ,̂. ^. <-. mit Äcschcidc
»oil, i ! l . Juni 1871, Z. 34«'.), a»f dcn
!^7. Oclolicr l>^7l, unueordilelcil zwcilcn
lzccllliucii Flildiriliü^ dcr in» Ormldlinchc
!><! Hcrlschaft Tschelücmbl «>,!) Äcrg.-Nr.
l><̂  l)0llommci!dcn Wcingartcnicalität kcin
Kauflustiger erschienen sei, daher cs bei
dcr auf den

2 8. N o v e m b e r 18 7 1 ,

Vormittag« 10 Uhr, , in dcr Gericht«,
lanzlci andcranmlcn driltc,, ezeculiven
Fcill'ictuna odigcr Ncalitäl mit dem uo-
riaell Alihailge scin Verbleiben hat.

K. t. Aezirlegericht Tschcrncmbl, am
28. October 1871.

«Macher Gcwerbevant.
Vis cms wcitcrc Kundluachltilg werden Gelder in lau-

fmde Nechnnng vonl «H. d . M . angefangen verzinset, u. z.:
Gegen ^itäftisse Kiindistunft 4 /,,,

„ 5)tttästifte „ 6"/«.
"̂ibach, lZ. November 1871.

«^5 ,., W^ Direction.

Um Zähne und Zahnfleisch
li<lsiiml xii nhii l tn, . ^«MIÜ^I. es, (liesellirn (.üblich mittelst <lo.s

A iiallieriii-^luiul wassere
zu",.*'*'*' '*• c » - ;i*<>|>i>, k. k. Ilof-Zailinarzi in Wien, Sladl, IlogmTffiiSNC Nr. 2,
/ i | . V1 . "* ' ' " - M ; l " wird solches ; i i i i | i (Linn mil heslem Kr lo l^ $,rehraiie.lien, wenn sich hereils
Žiiln! ' ' " i •' l l i l , ' r ( ' s l ( 'M t l i a l " " " > i"«!«1»! i's der Zi . l .nsIr inl . iMmi- uml dem Wei ter re isen der
" ' n l ' » ' ' llls"s lt:i"li''"ll Uml, lockeres I I IHI Ic i r l i l l i l i i londes Zalui l lc isr l i , sowie Z.-ilinsfiliiiii'iv.cii

l l l Kt In Kli isclifn i\ II. 1.40 i istcrr. Wi i l i r« zu Imhcii in <IIMI Dopois.
\ u , /Ai l l ! l l l f l " ' " l i « ! ! » « « « ! » liei J o s e f K f i r i i i K « " 1 - - A. J . K ras r . l i o w i l /. -

S e i " " " ' . ~~ '''• " ' » ' « ' " ' » ' I ' Z , A| io l l i i ' kcr ; - - in K r.i i n l i u i"n l'"i !'• K r i s | » « r — Sel>.
" a | ! " " n ' ̂  K» A| io l l iek . ' r ; — in |!|i«il,iirK | ) (.j | | , . r | i s | , ApoUirker ; — i» Warnsdin bei

' . " i 1 , Apotheker; in Hudolsswerth IMM | l , U i / . z o l i , A|)oll ieker •- .1 o s e I" l i e r$ in a n n ;
(lii i- ' i '".1 '^'"1 '1 ' " ' ' l ' ' i ' i« 'd. l l i i t n d i i - s , Apol l ieker- - - i n Slein l.ei . I a h n , Apotheker; — in
i , , , ^ . 1 " ' 1 [ ' « n l o i i i , Apotheker — ,|. K . - I l e r ; i i . WartenherK ln-i K. « » c l l n r ;
Ai.otl \ '" ' ' A | | | O M I J « 1 ! " ' 1 ' ' « . A p o t h e k e r ; - . inAdelsherK lu'i .1. K u p f> r s e h m i d I,
A to l l ' L"1 ' ' in lÜseholliii'k l.ei C. K a h i j u i i , A|.o(heker; — in Collsehe l*.-i .1. U r a i i n e ,
\L„"'i r ; ~ ' " I'll'''» i " ••''"• ^ k- W e r k s ; , p o l l , e k e - in l-illai hei K. Mii h I w c uz e I,

I ' " i c k e r ; — ,,, lt:,(liiiHnnsdorf hei S al I o e I, e r 's Wüwe (2 4)

Einladung
an die Herren Mitglieder dcr t. t. Landwirthschchs-Gejclljchajt

zur allgemeinen Msamml'una
l n « a i b a c h am HH. 5t o v e m b e r ,ß<7,

lD.e Versammlung findet i m MagisttalSgcbä>.de sialt und bcgiu.. . um <> U h r ^ r m i . . « < , . ,

Mgramm der M Ncrs)ll,llisull« slumme,lde,l ^eqmllliiill)^:

' > t ^ " ^ " ^ " ' ^ l dee l<r„tz<,la,,Hsch„,,c«i

" "i"!!. ,p,.7c/' i»z'r"° '" '" '" ' '""" ' ° " <."'"''«"s."ch',. ,"rs,.ch«..„s,.

Vom Crnlnilaugjchujst dtr k. k. Laudn'ilthschnslü.Grslllschllsl in Kl-aiu.
Laidach am 21, October 1871. i^?4 3)

Nähmaschinen
HllerS^8t«n»v, welche in der < ^ , - n , ^ ^ , ' ^ « » « « ^ N „ „ ^ lni! dr», boobston r re i»«
au îie îchl!!-! wurdru, iut'lissoi'de,,' n',sr schr s<̂ c>„! a>l̂ss<>s!,U>s!!' <-»,'<»><«»,'-^,!»>„»,,,-
^<»l»i»<-,» tür alis UHttunßeu ^äkarbeiton, deŝ iidn? s>!>- ^omilici, ,u smpi^.l,,,,

> durch voriü^l ioko uud neu« ^ppar.ite vervolikoinlnnvt, l>,î  i>^
Hamburger Amerikanischen Nähmaschinen - Fabrik

innbru Don bem llntfnfid)iirlcii brflcn« nnpfofjlr'i, gegen Garantie auch auf monatliche
Raten. €.£-n.mntif s* .Jnlii-«*. Probe - Muster werden auf Verlangen
zugesendet.

Herren- und Knaben-Kleider
I jeder Qual i lä i uou der feinsten bis zur billigste» Sorte, u.ich modernstem Schnitt, zu srhr bil>ic,eu
l ' Pir isrn.

Herren-, Knaben- und Damen-Wäsche
! ! ^ u srst<iesc<.'<rn Preisen, als.- N o u i ä o n f ü r N k r r e n , v a i u e n u n 6 H i n ä e r von <!̂ . ,,-

st. ,.,<>. st. 1,:l5. st. 1.5'<».,ft. 1«<». st. ̂ .10, sl, ̂ .,'.0 nnd aufwällt« bit« sl. , 0 - U n t e r d o g e n

iCorsetten, Damen - Unterröcke, Leintücher, Tischtücher
Servietten, Sacktücher etc. etc. '

was immer an Leib- oder Hauswäsche exi«firf

(2462-5)^ Herrengasse, gemaltes Haus Hr. 3.
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y^ > ine. ' '

f c i„e, . * . . « * * «.a .-en,,«, «.„„er Winte, WOSCI1I1&££ XAAS^iA: SH'S
Artikel, »lauu Tuck-BaseMks, Hauben, Handschuhe, • • * * • * w • • • • w © © Maschinen, sowin anderer bewährter Systeme. Preise
Damen- und Herren-Cravats, Krägen, Manschetten etc., LAIBACH TRIEST müssiu. fJute Construction yanuHirt. Sortiment von

Band, Spitzen, Aufputzartikel altar Art. fhntptpfatz Nr. 2X7. Corso Nr. Hi. Spulengarnen und Seide, Nadeln, Oel etc.

tuKriij^e von /luswärt« werden prompt und mit miigliclixter (»ciiauigkcit ausgeführt.

Heute Samstag dm 18. November 1871
(2?1>'> im

HOTEL U U I Y I
Mßc5

Militär Concert
zu Ehrcu des ^tameusfcstcs

Ihrer Majestät der Kaiserin.
Anfang kalb ^ Uhr. Gntrcc w fr.

Win Tmnmis
silv rin >»z»< « , » » i«« ^ « l » i i l < , der denljchcii
und tramline» Sprache inäcl'tiq, lvlrd gesiM

D>10 ^iäliere in der C^pedilî 'H dieses'^llit!e<!,
Üin ^ « t l«, « , « « > , ! » » , « , , v l« ,

Wagen
aus <Vel«»r>»!>i«» la»f>!!d, ist iü Lailiach

mnstcr d>'i« Hauses Nv. 174 am Raan. (^?I5>^)

M m GlMillllellluie Loitsch
findet einGemeindediener,

zugleich Tv<,ldnuss,'tzer. soglcich Auf
nähme.

Dcr Gehalt besteht in 2(1 f l . pcv̂
Mol,at.

Hierauf Ncflcctircude uu'lssen sich mit
emer guten uerMMneu Dienstzeit und
Kenntniß licider Sprachen ausweisen.

Anträge sind an das Grmeold.«
amt Loitsch zu richten. (2l>7l—I)

Ü HeiTen-IIoiihlMi,

& .. ^-S?(L^.. 5 ;
8 Ä / u l iQ M-- \ ;

t . ŝ  fTV.\A. | i W,.-4 a w :

8 * / \ ' : | /1 3 :
v Diiinni - Heiudeii
t bei (2714-1) r

§ A. J. FISGHER. ;

, N^?^ " ' " während des Marktes ' W U
^ iNindschaftöplatz iui Eggciü'N'gcr'schcn Haxsc,

erste W i e n e r
i Leinen- und Wäsche-Fatrik

/ '̂>ül fl^^u'i!» lN>, dlis; sie hicr !'in ßr«'«»X!>l«,'<l!'l.' M«»,'<l«'t<'^l 3,i»^<'»' von ^ c i l l -
^ wanden, Ti»ch,;e«gc»l, hlNltttiichcru, wciilcu ^cincu- >lud Valtist-Tilcktiichcrn,
^H w>r nuch 5),«!,) ^ i l^ i wcifzcr ^cinc»-^lcsic, <>crrcn - »l>d Ta»»en-Wäsche "cm
,̂1 ^clnen. e«„l. 3l, irt i»,, und P,n>1n',tt, ^risirmäntel ü»d Nc„li,l< o. frcm^sisch

^ I clnycnvvcitcte Tch»ls»uoU-!üchcr, so»̂ > allc in dllî c' Fach eiüschla^ndril Artttrl
^ ,li bebrütend hcradg^c l̂c» Preisen verkauft (26W-2) ^

H Der Verkauf dauert nur wahmid des Marktes,
« , Picis°C°ul»»,« werden auf Pcllaüge» „»atii« ucmbfol,,!.

^__^ soeben angekommen in schöner

VT V fiVDDVD Auswahl

V l F l * „ K «JMEN-HiTtL TVTITfl Z TIP.J1
liUll U lüUii .

Kaiser Ferdinand Commission. (8b7si.3)

Wohnung.
! Von Gcorgi an wird im Rcchcr'schcn
^ Hanse am ncncn Markte ) l r . V t t t t dor
^ '^. Stock gan^ oder in 2 Abtheilungen vcr
!nliethet. Nähercö dortselbst. (20^4-2)

j Pelz- h i l e t o t s . I

; r • . ; »

in Laibach. i

Ke^enitftiiiiteL

l KaieiitE.:
,̂ I n eincnl sclpnen Marlte Nntcrstcicr<<

5 an der Sndbahn, wo dcrmalcn nur ein

1, Handelsgeschäft besteht, wird ci:i sckönco

? Verlaufsgeluölbc, Vta^aziu und W o h -

? unng mit oder ohne Zngehör fiir ein

^ zweites Haudluugögcschäjt sogleich ocr-

^ miethet. (25^8 2)

l̂  )tähere<< iu Briefen mit Rctourmaricu

^ an Herrn Frau.; Hummer, (5i l l i .

Die Restarton Taučar'
hal in Fol^e Uebernahme durch den bereils Uo» der ^ i t a i n i o H her l'sstrsiionnuir!^! NeNranraüle»
Herrn I ' y r l l . <3öok »icht nur nicht verloren, sonder» wesentlich nmwnm'ii, uidem i!» den !>>l>'
heril̂ e» rwrziiylichslm Weiiir» nc>ch citte ani'rlau»! cm^!','/ichne!e T ü o l l « , pruniple und frenüdlichs
Bcdieiilincj a/l'uuime» ist, nw^ ^ir Siener der 3̂ ah> heil össl'nllich an^iierlennln sich r>M'slichl,1 s»I>>>'»

(aw,) mehrere Stammgäste der Restauration Taucar._

^„serl ' sl. ll. nrin.

Getreide - Handmahlmtthle.
ü'odu'.li! ohne H5',»!^,-,'- oder >l,,,«z»l'><,'«»l'<, von der feinste» vi« ;ur ordinärste» surle
H»«»>»>. <^, ' i «^« , »̂«»>»,'<»«««»<«». er;e»sst wird »nd ,»!«»>,«« e n l l , > < , ist znr allssettieine» Äc^
sich!ic,n»q i» '̂aidach i» der „ ö i w l n i c a ' ' a>ifs>rstell!. A!i^!!!,!sie nlheile» »nd Vestellnnsse» nehüll»
cülgeĉ e» miserc Vertreter: Herr <'»»»»> 'K'<»«»»»/< »»d /^,»t. >T»««>«»lll'. (^i7l<i l )

K. k. prill. Handnillhlmnhlcilsllbrik vou
11. II5A % & S\\rV\K%l in Ums.

| Kundmachung. |
$% Da moin Vater T i i o i n a ^ .lavoi«j»ilt. Iloiligärher und Kea- ^
& litiitiMibositzor in Obm-Iiüluirli, <(CSI,I>I-I)CII ist und. icli das üeschäi'l". j g
M nach moineiii sol. Vater üljcniomincn habe, so ersuche alle jene p. t. ' ^
* * Geschäftsfreunde, welche mit diesem (iuschäfto irgeud welchen Vor- ^
£jji kehr wünschen, sich an die unten bezeichnete Adrosso gefälligst wen- ffl
^ den zu wollen. S
^ 4»ll« i l ( t i f » a r l i . <lori 11. Novr:nil.i:r 1871 Z'

; litiiii/ iinoniik. &
^ (20G9—iJ) ItoUi^sH,«'!- in OlM'i-jhoihacli. g

I Serienlose müssen gewinnen, f
'̂  III» dieselben Jedermann ans die leichlesie »»d ua,»Heilhasteste W îse ,̂s>(in<ilich ;» ^
^ »lachen, haben wir solqende, ^oüNcscllschnftelt siir je Ä) Thcilnchnier arraxqirl: ' !

auf 20 Stück Dnnlulchmrisscr Mse !
nebst l Stück ^rnuuschmcigcr Serieulos^ !

^ (̂ '̂ »!<! -) ' I^nninalliche ^a!c» i,'fl, 5». ^

'̂  auf 20 Stück ^ t ^ . kai^ tül-ll. 4l)0 Fra»cs-K,se !
^ ncbst 1 Stück DrlNluschmcigcr Scricnlos, !
'̂  Kiniouatllchc RlNc» ^>'sl. 7. !

Die Treffer, welche i» jährlich l<> xlicll!Ml,c»l geümchl w^ide» lönüe», b,'<r>ia.e>l '
/ liri ds» Ä.müischweliirr^osei! Thlr. ^ t t . t t W , 4 < » . « W / W . 0 W , «<><w .x>. iu T i l l ' r r , ^
^ l'ei ̂ 'ü Tü'lenl.'se» ^rc^, <»<»<».<><»<», ss-r^«. -l«»«.«»«»«̂  ^lvc<. <»!».<><»» ..c. in wolt», l«ic !
^ Gewinne dcr Vr,n»,scl,wci«c» Toricnlosc werden «ach dem : l l . Tcrcml'cr a»
>, die Theil,irhnnr a»c<t!e;nhll n,>0 l>ei Erlai^ der letzlen Rate die ul'iqen '̂ose an diesell'e» ^
^ nll«l̂ s,̂ ss<. !
^ Ma» lann jeder Gescllschcisl s,',r sich allein dnrch Ei»scl,dli»a der erste» Na<r beî  !
,̂ trele». ' <

ffeclislersescMIl der AÄtrÄ t „MERCÜB", j
M'few, WoflxtUlc VS. ' \

(2)'4 Z) kurzer aber wirtl icker

AUSVERKAUF
wcncu ^cichinl)ül»cr!N,l,l' i» d,r

i Galanterie-. Uiiniiieiißr-, Kurz-, Spielwaaren- nod Waffenlanäliil.
'S A . »f. Mi3*a««8ioviaK,

3 H 4 o >> a » p t p l a y „ ; l , r V r i c f t a u b e " H « " ^
/̂  Anch werden je»c p. >. >lnnde», welche a» mich noch ^,ahl»»nen zu leisten hal,cü,
. ,',, ,,^,,!>,!>,, , . „ ! , , ' , , , , >,.,,̂ >,> !'!,. l',,de diesem Monaleö ,̂ !l l'sqleiche». ^ ^

«t^lxt und Verlag no» I g n a z v. K l < i n m » t z « 4 z « d o r V a m b l i l z iu i!ail>ach.


